
 

Tag der Menschenrechte 
 



 
Der 10. Dezember ist der „Tag der Menschrechte“ 
 
Aus der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte von 1948: 
 
„Artikel 14  
1. Jeder hat das Recht, in anderen Ländern vor Verfolgung Asyl zu suchen und zu 
genießen.“ 

 

 

»Weihnachten ist kalendarisch am 24./25. Dezember. 

Das wirkliche Weihnachten ist in diesen Zeiten dann, wenn 

Flüchtlinge gerettet werden. 

Das wirkliche Weihnachten ist dann, wenn Flüchtlingskinder 

wieder sprechen, spielen und essen. 

Das wirkliche Weihnachten ist dann, wenn ›Der Retter‹ wirklich 

kommt – und er nicht nur im Weihnachtslied besungen wird.« 

Heribert Prantl, Süddeutsche Zeitung, 22. 12. 2019 

 

Jes 7, 14, Vers aus den Lesungen des 10. Dezember 2020: 

"Darum wird der Herr selbst euch ein Zeichen geben: Siehe, die 

Jungfrau hat empfangen, sie gebiert einen Sohn und wird ihm den 

Namen Immanuel geben." 

Weitere Informationen: 

https://www.un.org/Depts/german/menschenrechte/aemr.pdf 

https://kein-weihnachten-in-moria.de/ 

http://www.pax-christi-worms.de/ 

https://aktion.proasyl.de/ 

https://www.un.org/Depts/german/menschenrechte/aemr.pdf
https://kein-weihnachten-in-moria.de/
http://www.pax-christi-worms.de/
https://deref-web.de/mail/client/xFlvZI2HZQU/dereferrer/?redirectUrl=https%3A%2F%2Faktion.proasyl.de%2F

